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Vom stillen Örtchen 
 

Eine Kulturgeschichte der Toilette. Anlässlich des „Welt-Toilettentag“ der Vereinten Nationen. 

 

Ö1 Dimensionen 

Gestaltung: Wolfgang Slapansky 

Sendedatum: 19. November 2015 

Länge: 25‘ 

 
 
Inhaltsübersicht  
 

Mittelalter, Kloster, Burgen, Städte 

 

Pissoir | Kulturgeschichte Toilette | Technisches Museum | Abort | Welttoilettentag | 

Welttoilettenorganisation | 40% der Weltbevölkerung verfügt über keine ausreichenden Sanitäranlagen | 

Wasserversorgung | St. Galler Klosterplan | Karl Brunner, Prof. für mittelalterliche Geschichte | Jahr 

820 | gemauerte Einheiten | ein Sitz neben dem andern | Geschäft verrichten | öffentlicher Ort | 

gemeinsam | not tun | Aufsicht | zölibatär lebende Menschen | Entsorgung | Spülung | fließendes 

Gewässer | Beherrschung der Elemente | Mittelalter, Burgen | Babenberger Stammbaum | 

Klosterneuburg | Erker | braune Spuren an der Mauer | Prestigesache | Maler | ungelöstes Problem in den 

Städten | Platz wurde immer enger | Landwirtschaft inmitten der Stadt | Mensch und Tier | Senkgruben | 

Brunnen mit Holz ausgekleidet | Keime | Pest | Nachttöpfe auf Straße gelehrt | Warnruf | Balken | Ritter, 

Bürger im Suff | Gestank unerträglich | frühes Mittelalter: Dörfer nach 2, 3 Generationen verlegt | 

fruchtbares Land | Neubauten am Dorfrand | Toilette als öffentlicher Ort | stilles Örtchen war nicht still | 

Männer | Frauen: unbekannt |  

 

Spätantike, Römer 

 

Öffentliche Therme: Latrine | Ostia, Rom, Ephesos | kommunikative Einheit, Öffnung nach unten in Kanal  

| Archäologe Franz Humer, Leiter des archäologischen Parks Carnuntum, Niederösterreichischer 

Landesarchäologe | Wasserversorgung, 4. Jhd. n. Chr.: 10 km2 Carnuntum, 50 km östlich von Wien | 

50.000 Menschen, Tiere: Pferde, Hunde, Kühe, Schweine | geruchsintensiv | Trinkwasserleitungen 

unterirdisch, 6m Tiefe | Verteilungstürme, Wasserschlösser | Öffentliche Plätze, Privathäuser | Abwässer | 

Entwässerungskanäle | Kanalwände 1,2 m hoch, 1,2 m breit | Thermenbereich: mehr Wasser als 

benötigt, überschüssiges Wasser in Kanalisation, durch Latrine | Fließwasserspülung | nicht für 

Privathäuser | herkömmlich: eigene Behälter, Nachttopf | Tongefäße | Urinstein | Kanal unter der Straße | 

bis heute erhalten | auf 25m 2m hoch antike Fäkalien | Nahrungsgewohnheiten | Rind, Schwein, Geflügel, 

Fische, wenig Schaf, Ziege, viele importierte Lebensmittel, Austern | logistische Leistung | Wirtschaft | 

Urin gesammelt und gewerblich weiterverwendet | Tuchwalker | Militär | Reiterlager | Gruben bei 

Stallungen | zuhause Nachttopf, Gemeinschaftslatrine in der Therme 
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Kaiserzeit, 19. Jahrhundert 

 

Senkgruben, Plumpsklo | Adel konnte sich eigene Toiletten leisten, Hochadel, Kaiser und Anhang | 

Kammerdiener | mobile Toiletten | hinein- und hinaustragen | Elfriede Eby, Kunsthistorikerin, 

Abteilungsleiterin für Forschung Dokumentation am Schloss Schönbrunn, Wien | keine schriftlichen 

Quellen über Toiletten | hinter den Räumen | Nachttöpfe, Pissschalen | unter den Rock geschoben | 

Retirade | Pölster mit Lavendel gefüttert | Email beim gemeinen Volk | Porzellan am Hof | Revolution: 

englische Toilette mit Wasserspüle, frühes 19. Jahrhundert | Mittelalter bis 19. Jahrhundert Senkgruben 

| Peter Payer, Stadthistoriker | geheimer Winkel | Schambedürfnis | später dann moralische Schranke 

verändert | Wachstum der Städte | Metropolen | brennende Frage der Entsorgung | Wien | Cholera | 

Gestank | Sinneswahrnehmung | Zeitmessung, Rationalisierung | Lärm, Gerüche | Gestank zunehmend 

auch für Massenkrankheiten verantwortlich gemacht | Miasmentheorie | Dünste aus dem Boden, über die 

Nase in den Körper | Gerüche/Miasmen | medizinische Bedrohung | Infrastrukturen um Gestank zu 

verhindern | Cholera | Wasser | Sümpfe | Anlass für Anlage von Kanälen, Wienfluss, Cholerakanal | Bau 

von Hochquellwasserleitungen | Errichtung von öffentlichen+ 

 Toiletten in der Stadt | Pavillon | Notdurft Verrichtung wird eingehaust | spätes 19. Jahrhundert | gute 

hygienische Bedingungen | technische Veränderung | Kanalisation | Wasserspülung | historische 

Erscheinungsbilder | Widerstand | Stadtbildbewahrer | verschandeln | Leserbriefe | Appelle an den 

Gemeinderat | Wilhelm Bez, Unternehmer | Betrieb öffentlicher Toiletten, Monopol | viele Anstalten | 80 

öffentliche Toilettanlagen in Wien | unentgeltlich | Bedürfnisanstalten mit Kabinen gegen Entgelt 

 

Kulturgeschichte der Toilette ist auch eine Mentalitätsgeschichte 

 

Wassertoilette war eine Revolution | hygienische Vorstellungen | Moralempfinden | Kreislaufdenken | 

Bürgertum, Vorstellungen | vollautomatisches Klosett | Volkskundler Karl Berger, Leiter des 

Volkskundemuseum Innsbruck | Klos mit Entleiblichung des Körpers | nichts sichtbar, Geräusche, 

Düfte überdecken | kein Klopapier | Föhn | Latrinenputzen übernimmt ein Automat | Schutzpatron Papst 

Julius 1. 
 


